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Aus der Apostelgeschichte:  

 

Und es erschienen ihnen 

Zungen wie von Feuer,  

die sich verteilten; auf jeden 

von ihnen ließ sich eine nie-

der. Und alle wurden vom 

Heiligen Geist erfüllt und 

begannen, in anderen Spra-

chen zu reden, wie es der 

Geist ihnen eingab.  

Ein besonderes Geschenk  
Impuls von Martina Schardt-Schmidt 

 

Der Heilige Geist ist ein besonderes Geschenk. Er kostet 

nichts außer unserem Wunsch nach ihm. Alle, die genau wis-

sen, dass man nicht immer so weiter leben darf, nur weil es 

bequem geworden ist, ersehnen einen Geist, der mehr kann 

als nur bequem sein. Pfingsten ist es soweit. Der Geist 

kommt zu denen, die ihn ersehnen, Es soll manches anders 

oder neu werden. Das will nicht jeder oder jede. Es ist aber 

nötig. Friede und Liebe geschehen dort, wo man es will – 

und zugleich weiß man, dass man es alleine nicht vermag. 

Darum bittet man: “Komm, Heiliger Geist“.  

 

Lebendiger Gott, Heiliger Geist,  

wir danken dir, dass du uns ins Leben rufst und in Bewegung 

bringst. 

Lehre uns, die Sprache der Liebe zu sprechen und unsere 

Hände zu öffnen für das, was du uns schenkst. 

Gib Geistesgegenwart, wo wir Entscheidungen zu treffen und 

zu verantworten haben. 

Schenke es, dass wir das lange Bewährte, das Vertraute und 

das Gewohnte prüfen – 

und wenn es sein muss, verlassen, und ins Neue aufbrechen. 

Wir wünschen  
Ihnen und Euch 

FROHE  
PFINGSTEN  

und   
ERHOLSAME  

FERIEN! 



 

Brennendes Herz 

 
Die Herzen der Jünger waren nach dem Pfingstereignis vom 

Heiligen Geist erfüllt und von Liebe entflammt. So ist das 

„brennende Herz“ ein pfingstliches Zeichen, das uns an die Lie-

be Gottes zu den Menschen erinnert. Leuchtende und brennen-

de Herzen können andere mit Begeisterung, mit Freude, anste-

cken und uns auch in dieser besonderen Zeit Trost und Hoff-

nung spenden.  

Auf der Seite des Erzbistums München und Freising findet ihr 

kreative Bastelideen zum Thema Pfingsten, mit denen ihr z.B. 

selbst brennende Herzen basteln könnt. 

https://www.erzbistum-muenchen.de/familie/pfingsten-feiern-

infos-und-ideen 

Beim Basteln könnt ihr euch erzählen, wofür euer Herz brennt, 

wovon ihr begeistert seid. Auf das Herz passt auch ein Wunsch 

wie "Ich wünsche dir Sonne im Herzen" oder et-

was Persönliches. Das Herz könnt ihr anschließend weiter-

schenken und so Freude bereiten und das Herz eines Mitmen-

schen „zum Brennen bringen“. 
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Atme in mir,  

du Heiliger Geist,  

dass ich Heiliges denke.  

 

Treibe mich,  

du Heiliger Geist,  

dass ich Heiliges tue. 

 

Locke mich,  

du Heiliger Geist,  

dass ich Heiliges liebe. 

 

Stärke mich,  

du Heiliger Geist,  

dass ich Heiliges hüte. 

 

Hüte mich,  

du Heiliger Geist,  

dass ich das Heilige  

nimmer verliere.  

 

Hl. Augustinus 

„Der Heilige Geist ist uns geschenkt! Er ist es – er, das sich ver-

schenkende Gut, die wesenhafte Liebe […]. 

Er ist es auch, der in uns seufzt, nach dem Unendlichen seufzt, 

von dem er kommt. […] Der Geist möchte uns hinaufheben zum 

Unendlichen, von dem wir kommen, zum Vater, dessen [Kinder] 

wir durch die Gnade geworden sind. […] 

Dieser Geist ist unser Gast. Er brennt in uns wie ein lebendiges 

Feuer. Er ist unser Licht, unser Freund. Er wohnt wirklich in uns. 

[…] Wenn wir uns bemühen und ihn besser kennenlernen wol-

len, wird er zu unserem Freund, zu unserem teuren Gast, von 

dem wir uns sozusagen nicht mehr trennen können.“  

 
Auszüge aus dem Buch: Maria-Eugen v. K.J. (Grialou),  

In der Kraft des Geistes , Verlag Christliche Innerlichkeit, 2019, S. 34-35 
 

Lebendige Gegenwart  
Gedanken zum Pfingstfest von Maria Linning 

Quelle:  
https://www.erzbistum-muenchen.de 


